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der inklusiv beschulten Kinder 
mit diesen Förderschwerpunkten 
in den letzten zwei Jahren kaum 
gewachsen. Wenn die Bedingun-
gen für Förderung und Integra-
tion entsprechend den Plänen 
des Schulsenators massiv ver-
schlechtert werden, werden die 
gut informierten Eltern ihre Kin-
der vermehrt an den speziellen 
Sonderschulen anmelden.

Die Menschenrechte der 
Schüler mit schwereren 
Behinderungen bleiben auf 
der Strecke

In Hamburg gilt seit 2010 
das uneingeschränkte Recht 
auf inklusive Beschulung. Da-
mit wurde im Schulbereich die 
UN-Konvention über die Rechte 
der Menschen mit Behinderung 

schulgesetzlich umgesetzt. Für 
die Schüler mit schwereren Be-
hinderungen würde dieses Recht 
durch die geplante Abschaffung 
der Integrationsklassen massiv 
eingeschränkt, weil es dann für 
die betroffenen Eltern keine ech-
te Wahl mehr zwischen Inklusi-
on und Sonderschule gibt.

Wir hätten dann in Hamburg 
die absurde Situation, dass es 
gesetzlich ein uneingeschränktes 
Recht auf inklusive Beschulung 
gibt, aber die Verhältnisse von 
den politisch Verantwortlichen 
so gestaltet werden, dass dieses 
Recht von den Eltern im Inter-
esse ihres Kindes nicht wahrge-
nommen wird. 

Die Integrationsklassen 
müssen im Interesse der 

betroffenen Schüler erhalten 
bleiben 

So wie alle Bürgerschafts-
parteien gemeinsam im Ham-
burgischen Schulgesetz das 
uneingeschränkte Recht auf in-
klusive Beschulung verankert 
haben, müssen sie jetzt auch die 
notwendigen Haushaltsmittel 
dafür zur Verfügung stellen. 

Die geplante Kürzung auf 
Kosten der behinderten Kinder 
und Jugendlichen verletzt die 
Menschenrechte der Betroffe-
nen und ist unwürdig für unsere 
Stadt. Sie müssen gestoppt wer-
den.

PIT KATZER

stv. Schulleiter der

Erich Kästner Schule

Montag, 14.11.2011

17:00 - 21:30 Uhr

in der Aula der 

Stadtteilschule Winterhude

Meerweinstraße 26-28

Programm

17:00 Uhr

Begrüßung Klaus Bullan, GEW

Impulsreferat Prof. Dr. Birgit Herz 

Uni Hannover

18:00 Uhr Austausch in Arbeitsgruppen

19:30 Uhr  Podiumsdiskussion

Fachgruppe Stadtteilschulen  Ties Rabe, Schulsenator 

Fachgruppe Sonderpädagogik Pit Katzer,

     stellv. Leiter Erich-Kästner-STS

     Prof. Dr. Birgit Herz, Uni Hannover

     Dr. Christian Benner, Elternkammer

Baustelle Inklusion
in den Stadtteilschulen

Bestandsaufnahme – Diskussion

– Forderungen


